
• DA. FRANZ LÖSCHNAK 
BUNDESMINISTER FÜR INNERES 

II - j {6 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 
des Nationalrates XVIII. Gesetzgebungspertode 

Zahl: 50 1.1.5/47R-II/2/90 Wi~n, am 22. DHz~mb~r 1.990 

An den 

Präsidenten des Nationalrates 
Dr. H~inz FISCHER 

Parlament 
1.01.7 Wie n 

..I 

1J lAB 

199\ -01- 02 

%U 66/J 

Oie Abg~ordneten MRKVICKA, GAAI. und Genos~en haben am 22. Novem­

b~r 1.990 tlnt~r der Nr. 66/.1 an mich ~j.ne schrift 1 ich~ parlam~nta­

ris(:he Anfrage betreffend ubessere Ausstattung der Sicherheitsexe­

kutive u g~richt~t, di~ folg~nd~n Wortlaut hat: 

U]. Wieviele zusätzliche Beamte werden in Wien im Rahmen der 
Sich~rh~itsex~kutiv~ b~nHtigt? 

2. 

3. 

Wird bei der ZuLeilung von zusätzlichen Beamten 
b~sond~rs b~trofr~n~n B~zirk~ und B~r~ich~ B~dachl 
werden könmm? 

auf die 
genommen 

Welche Maßnahmen sind hinsichtlich einer Verbesserung der­
technischen und räumlich~n Ausstattung für di~ Exeiutiv­
dienststellen in Wien geplant? . 

4. Welche organisatorisch~n Maßnahm~n sind g~plant, um d~n 
neuen Erfordernissen Rechnung zu tragen? 

5. Welch~ Maßnahmen werden g~prüft, um zusätzliches P~rsonal 
bereitzustellen? 

6. G~.bt es Pläne, die .. OberWachllTJ~ des straßenverkehrs in die 
Land~rkomp~lenz zu ub~rtrag~n. 

Oiese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Zu Frage ]: 

Oie Sicherheitsverhältnisse im Bereich der Bundeshauptstadt erfor-

dern ~s, den Personalstand d~r Ex~kutiv~ in den nächsten 3 Jahren 

um 1.200 bis 1.300 B~amt~ an7.uh~ben. Fiir den Stellenplan 1.991. habe 

ith daher als ersten Schritt eine Vermehrung um 350 Planstellen 
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beantragt. Der erheblich ansleigende ArbeitsanfIlII macht jedoch 

auch eine Anhehung des Personalstandes im Bereich der Allgemeinen 

Verwaltung erforderlich. Auch hier habe ich als ersten Schritt 

für den Stellenplan 1.991 eine VermehrUJlg um 24 Planstellen bean­

tragt. 

7.u Frage 2: 

Selbstverständlich werden im Falle einer Personal vermehrung die 

hesondors IH~ t ro f ff-)Jwn Bez j rl<e bosondoro Berücks 1. eh ti gllng f 1. ruhm. 

7.u Frag(-~ 3: 

Hinsicht] ich einer Verbesserung der tf~chnischen Ausstattung der 

Exekutivdienststellen in Wien sind folgende Maßnahmen geplant: 

Ausstattung aller Wachzj.mmf-~r mit sogenannt('Hl Bildschirmkom­

paktschreibmaschinen, die unter anderem für die Erstellung 

von Anzeigen und Anonymverfügungen verwendet werden sollen; 

Einführung ei.nes BUroautomations-und 1<ommllnikationssystems 

(BAKS) unt.er Einsatz von "Sicheren pe"; 

Ausstattung aller Bundespolizeidirektionen und somit auch 

der BPD Wien mit einem einheitlichen Gerätesystem zur t)berwa­

chung des Fernmo 1 deverJ<ehrs gemäß den Bes t immung(.;!n dor 

Strafprozeßordnung über Ersuchen von Gerichten; 

Schaffung ei.nes Ei.nsrltzlei.t- und Fiihrungssystems für den 

Informat.ionsdjonst. der BPD Wien; 
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Installation eines automationsunterstlilzlen Fingerabdruck­

indentifikat:ionssyslems (AFIS) b0.1 d0.r BPD Wi0.n, BUro für 

EKF; 

Weitere Vorantreibung des Ausbauplanes zur Schaffung eines 

Telefax-Netzes im Bereich der BPO Wien; 

Beschaffung eines neuen IJKW-Funksystems für die BPD Wien; 

Beschaffung von Bildlibertragungseinrichlungen (Verkehrs fern­

sehen) von der Verkehrsleilzentrale in Kommandoräume bzw. in 

die Funkleitstelle; 

Sukzessive ForlfUhrung der Erneuer~ng der Fernsprechanlagen. 

Hinsichtlich der räumlichen Au~slattung der Exekulivdienststellen 

bestehen folgende Planungen: 

A.) Neubauvorhaben: 

.1. Err ich tung von Ersatzbau len fUr <1i e Di ens t­

hundestation Wien 21., Seheydgasse 20; 

2. Neubau Bezirkspolizeikommissariat Ottakring; 

3. Neubau Bezirkspolizeikommissariat Floridsdorf; 

4. Einbau SchieHkanal Bezirkspolizeikommissariat Donau-

stadt; 

5. BPD Alsergrund, Zubau z. Wachzimmer Arrest; 

6. Generalsanierung RoHauer Kaserne, 1 .. Slufe; 

7. Fort.set.zung San i erung Maro){)uHler Kaserne; 

R. Kellerausbau Bezirkspol izeikommissariat Hi.ntzing; 

9. Einbau Zentralheizung BezirkspOlizeikommissariat. Neubau; 
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10. Einbau Zp.n t ra Uw i. zung Bf:!Z i. rl{spo 1 i ZP. i komm i s sar i a t Mar i. a­

h i 1 f ; 

]1. Adaptierung Berggasse 39; 

1.2. Übernahme und Ran i (~rung von Räumfm 

im Bezlrkspolizelkommi.ssariat Meidling; 

]3. Wachzimmer Kärntnertor-Passage; 

1.4. Errichtung Mot.StUtzpunkt/Triesterstr. 1.67; 

15. Generalsanierung des Pol.Ger.Hauses 

Roßaller J,~ind(~ 5-9; 

B.' Instandhaltungsvorhaben: 

Diese Vorhaben bestehen in notwendigen \lmbau- und Ranierungsarbei-

ten in den Rxekutivdienststellen der Bundespolizeidirektion Wien. 

Zu Frage 4: 

Die Bemühungen, die Exekutive von sogenannten "artfremden 

Tä tj glce .i. ten" zu en tI as ten, werdHn for tgese t z t . 

Ab .Jänner 1991 sollen Begleitungen von Postwerttransporten 

im Raum Wien zur Gänze von privaten Sicherheitsllrlternp.hmern 

Ubernommen werden. 

Der Kr:im:inaldiEmsl. so]] von Tiit:igl<Hiten b~~freit. werden, die 

mit der eigentlichen AufgabensteIlung des Kriminaldienstes 

in keinerlei Zusammenhang stehen. 

Damit soll es zu einer Verbesserung der präventiven und 

repressiven Verbrechensbekämpfung kommen; 
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Di.e Kri.minaltechnik soll verstärkt und ausgebaut werden; 

ß p i m W i fm er fl ich (~r h e i t sb Ur 0 ist mit. der fl p e 7. i a lau sb i I dun g 

fUr AngehHrigeeiner Observationsgruppe begonnen worden; 

Schaf fung prale tj kab I er Voraus se t zungen fUr die Heram-: i ehung 

von Dolmet.schern. Nach MHglichkeit sollen hauptamtliche 

Dolmetscher lH~l den Si.cherheltsbehHrden l)( .. )schäftigt werden; 

t~stellung des Meldewesens auf EDV-ßasis bei der ßundespoli­

ze 1. d i reJe ti on W i .~n ; 

Freisetzung von personellen Ressourcen fUr flicherheitsaufga­

ben durch vermehrten Einsatz von EDV ln der Verwaltung; 

V~rstftrkte GrenzUb~rwachung und Int~nsivi~rung der ~usamm~n­

arbeit mit. der Zollwache. Das Bundesheer so]] weiterhin 

ei ngnbunden werd(~n. 

Zu Frage 5: 

D i E~ ß e r e i t. s leI I u n g v 0 Tl 7. U s ~it 7, 1 i ctw n Per s 0 na I i s 1 nur dur ehe i ne 

entsprechende Planstellenvermehrung durchführbar. 

Zu Frage 6 

Nach Ar t. . .1] Abs. ] Z. 4 ß-VG ist die fllraßenverkehrsordnung 

Landes sache in Vollziehung. Gemäß § 97 Abs. 1. stVO sind mit der 

VOll7,iehung der fllraßenverkehrsordnung insbesondere die Organe 

der Bundespolizei, der Bundesgendarmerle aber RIICh der Gemeindewa­

chekUrper betraut.. Aus dem Wort "inst>HsoTldere" ergibt sich, daß 

auch andere Organe mi. t der Vo 1.1. z i.f-~hung der S t VO bo t raut werden 
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dUrfen. So s:if~ht. der ~ 97 Abs. 2 und 3 SlVO s(~lbst. b(~rei ls andere 

Organe vor (Organe der StraAenaufsicllt, vorUbergehend eingesetzte 

Organe, Organe eines SLraßenbahnunternehmens). Seit. der Bundesver­

fassungsgesetznovelle 1.988, ßGBl.Nr. 685 haben di.e Länder die 

Möglichkeit., sogenannte I.andeswachkörper zu erricht.en. nie Tatsa­

che dieser Errichtung mittels T.andesgesetz ist der Bundesregie­

rung lediglich mitzuteilen. VOll dieser Kompetenz haben bereits 

Salzburg , und ab .1 • .1 •. 1991 auch Kärnten Gebrauch gemacht. 

Danach könnon T .andesorgane, e lwa Kurzparkzonen , aber auch df-)n 

ruhenden Verkehr überwachen. 

Mit dieser Maßnahme tritt eine wesenlliche Entlastung der Bundes­

sicherheitsorgane ein. 

Es darf auch auf den Versuch in Wien hingewiesen werden, wonach 

Organe der Magistratsabteilung 4, als T.andesorgane, die Kurzpar'k­

zonen nllnmehr hinsichllich der Einhallung des Wtener Parkometer­

gesetzes ausschließlich Überwachen und anzeigen. 
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